
Netzverstärkung  
Unterweser – Conneforde  
Das Planfeststellungsverfahren und Ihre formellen  
Beteiligungsmöglichkeiten

Was ist das Planfeststellungsverfahren? 
Das Planfeststellungsverfahren ist das gesetzlich vorge-
schriebene Verfahren für die Genehmigung von Infrastruktur-
vorhaben wie neuen Stromleitungen, durch die private und 
öffentliche Interessen berührt werden. Gegenstand des Ver-
fahrens ist die Prüfung und Abwägung aller eingebrachten 
Belange, mit dem Ziel mit dem Planfeststellungsbeschluss 
die Genehmigung zu erteilen. Die zuständige Behörde ist  
die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr (NLStbV). Für den Planfeststellungsantrag werden 
detaillierte technische Ausarbeitungen und Begründungen  
für unsere Netzverstärkung ausgearbeitet. Dadurch werden 
zum Beispiel Maststandorte, genaue Masthöhen, notwen- 

dige Zufahrten sowie temporäre Ablage- und Arbeitsflächen 
oder auch Ausgleichsmaßnahmen festgelegt.

Ihre Hinweise sind wichtig
Alle Privatpersonen und Träger öffentlicher Belange, die von  
unseren Planungen berührt werden, haben die Möglichkeit, Ein-
wendungen und Stellungnahmen gegenüber der Genehmigungs-
behörde einzubringen. Alle eingebrachten Anliegen werden  
geprüft, von TenneT beantwortet, auf dem sogenannten Erörte-
rungstermin besprochen und anschließend durch die Behörde 
abgewogen. Auf Basis der von Ihnen eingebrachten Einwendun-
gen und Stellungnahmen kann die Behörde TenneT auffordern, 
entsprechende Anpassungen in den Planungen vorzunehmen. 

    Die rechtliche  
Grundlage  
für das Planfest- 
stellungsverfahren als  
Genehmigungsverfahren für  
Energieleitungs- und Infrastruk-
turvorhaben ergibt sich aus:  
§43 Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) in Verbindung mit § 72 ff.  
Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG)
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Fristen im Verfahren

Auslegungsdauer:  
6 Wochen 

Auslegungsorte:   
Rastede, Wiefelstede, Jade, 
Stadland, Varel und  
online: www.strassenbau.  
niedersachsen.de

Frist für Ihre  
Einwendungen:

4 Wochen nach Ende der  
Auslegung
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Einwände und Hinweise  
Sie können Ihre Ein- 
wände und Hinweise  
postalisch oder elektronisch an 
die Niedersächsische Landes- 
behörde für Straßenbau und 
Verkehr (NLStBV) richten. Die 
Kontaktdaten sind: Niedersäch-
sische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr –  
Zentrale Geschäftsbereiche | 
Göttinger Chaussee 76 A | 
30453 Hannover | E-Mail: post-
stelle@nlstbv.niedersachsen.de 
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Das Planfeststellungsverfahren und Ihre formellen Beteiligungsmöglichkeiten auf einen Blick

Wo kann ich mich informieren?  

Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr: 
www.planfeststellung.strassenbau. 
niedersachsen.de/overview

Erstellung und Einreichung des Planfeststellungsantrags

•  TenneT erstellt Unterlagen für den Planfeststellungsantrag unter Berücksichtigung der Umweltverträglich-
keit und Planung von grundstücksgenauem Leitungsverlauf sowie Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen.

•  Die im Zuge der umfangreichen informellen Beteiligung eingegangenen Hinweise berücksichtigt  
TenneT in der Planung soweit wie möglich.

•  TenneT reicht den Planfeststellungsantrag bei der Niedersäschsischen Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr (NLStBV) ein. Die NLStBV prüft die Unterlagen auf Vollständigkeit. 

Öffentliche Antragsauslegung

•  Die Unterlagen werden in den Gemeinden öffentlich für alle Privatpersonen und Träger öffentlicher  
Belange während eines Monats ausgelegt. Alle Beteiligten erhalten die offizielle Möglichkeit zur  
Stellungnahme. Bekanntmachung des Beteiligungsverfahrens und Nennung der Termine für die 
Planauslegung erfolgt durch die NLStBV. 

Erörterungstermin

•  Die eingereichten Einwände und Erwiderungen von TenneT werden unter Begleitung der Behörde gemein-
sam mit TenneT, den Fachbehörden, Verbänden und privaten Einwenderinnen und Einwendern erörtert.

•  Die Abwägung der einzelnen Perspektiven kann dazu führen, dass TenneT die Planungen anpassen  
muss und eine erneute formelle Beteiligung stattfindet.  

•  Die Behörde wägt alle Interessen ab und erteilt einen Planfeststellungsbeschluss. Dies entspricht  
der Baugenehmigung. Gegen den Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats Klage  
bei der zuständigen Behörde eingereicht werden. 

Planfeststellungsbeschluss

Baubeginn

Inbetriebnahme

Unsere Projektwebsite  
„Unterweser – Conneforde“: 
www.tennet.eu/unco
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Ihr direkter Kontakt
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